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Kern: Grüne Ministerin schafft zuerst Werkrealschulen ab – und ruft dann
einen Landespreis Werkrealschule aus

Das ist blanker Hohn des grün geführten Kultusministeriums gegenüber den Kolleginnen und Kollegen an
den Werkrealschulen, den jungen Menschen, dem ländlichen Raum und dem Mittelstand.

Zur Meldung, wonach das grün geführte Kultusministerium einen Landespreis Werkrealschule
ausgerufen hat, sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern:

„Das kann man sich nicht ausdenken: Zuerst schafft die grün-schwarze Landesregierung den
Werkrealschulabschluss und damit faktisch die gesamte Schulart Werkrealschule ab – und ruft dann
einen Landespreis Werkrealschule aus. Das ist blanker Hohn des grün geführten Kultusministeriums
gegenüber den Kolleginnen und Kollegen an den Werkrealschulen, den jungen Menschen, dem
ländlichen Raum und dem Mittelstand in Baden-Württemberg. Wir Freie Demokraten haben uns bereits
hinter die Werkrealschulen gestellt und einen Brief an alle Werkrealschulen in Baden-Württemberg
versandt, in welchem wir den Werkrealaschulen die vollumfängliche Unterstützung ausgesprochen und
zugesichert haben, für den Erhalt des Werkrealschulabschlusses zu kämpfen.“

Die Sprecherin für berufliche Bildung, Alena Fink-Trauschel, ergänzt:

„Anstatt die Werkrealschulen, die betroffenen Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Unternehmen und
Organisationen zu verhöhnen, sollte Grün-Schwarz lieber ihre fatale Fehlentscheidung der Abschaffung
des Werkrealschulabschlusses überdenken und diese so schnell wie möglich zurücknehmen.“


